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Qualifikations-Niveau 1

Qualifikations-Niveau 1
Mitarbeiter:innen

ohne Ausbildung nach vier Monaten angeleiteter Tätigkeit

Interventionsmaßnahme Definition Qualifikations- 
spanne

Klassifizierung der
Interventionen

1. Mobilität – Direkte pflegerische Interventionen

1.4. Transportbegleitung Begleitung einer pflegebedürftigen Person beim  
Ortswechsel außerhalb der Einrichtung

QN 1 – QN 5 J

2. Kognitive und kommunikative Fähigkeiten/Gestaltung des Alltagslebens – Direkte pflegerische Interventionen

2.9.  Alltagsgestaltung:  
Vorbereitung

Vorbereiten von spezifischen körperlichen, kognitiven, 
sozialen und spirituellen Aktivitäten mit einer Einzelper-
son oder in der Gruppe

QN 1 – QN 4 I

4. Selbstversorgung – Direkte pflegerische Interventionen

4.5. Emesismanagement Unterstützung der pflegebedürftigen Person bei  
Übelkeit und Erbrechen

QN 1 – QN 5 j

4.7.  Hauswirtschaftliche  
Unterstützung

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
Hauswirtschaftlichen Versorgung

QN 1 – QN 4 I

4.18.  Nahrungsaufnahme:  
Vorbereitung

Nahrung und Getränke in der benötigten Kostform  
und Menge vorbereiten, angepasst an die individuellen 
Vorlieben der pflegebedürftigen Person

QN 1 – QN 4 I

5. Krankheits- und therapiebedingte Aufgaben – Direkte pflegerische Interventionen

5.7 Erste Hilfe Einleitung von Hilfsmaßnahmen als Reaktion auf  
einen akuten Zustand der pflegebedürftigen Person, 
der eines sofortigen Handelns bedarf

QN 1 – QN 5 J

7. Pflegeprozess – Kommunikation – Organisation – Sicherung der Organisation und Qualitätssicherung

7.1. Dokumentation Systematische schriftliche Datensammlung als Teil der 
prozessorientierten Pflegeplanung

QN 1 – QN 5 J

7.6. Bewohnergespräch Den verbalen/nonverbalen Mitteilungen einer pflege-
bedürftigen Person Aufmerksamkeit schenken und mit 
einer Grundhaltung von Empathie, Akzeptanz und Echt-
heit durch bewusstes Zuhören und Anwenden von auf 
die Situation angepassten Kommunikationstechniken, 
z. B. Validation, Beziehungen aufbauen

QN 1 – QN 5 J

7.7. Dienstübergabe Übergabe von relevanten Informationen zu den  
pflegebedürftigen Personen beim Schichtwechsel

QN 1 – QN 5 J

7.8.  Mitarbeiter- 
kommunikation

Austausch mit einem/einer Mitarbeiter:in derselben  
Einrichtung zu relevanten Informationen zu pflege- 
bedürftigen Personen und/oder der Organisation  
während einer Schicht

QN 1 – QN 5 J

7.10. Dienstgang Verlassen des Arbeitsbereichs während der Arbeitszeit 
zur Erledigung dienstlicher Aufgaben

QN 1 – QN 5 J

7.13. Materialmanagement Beschaffung von nicht bewohnerbezogenen Materialien QN 1 – QN 5 J

Tabelle 6.1.: Interventionsmaßnahmen zu Qualifikations-Niveau 1  
(siehe Download: www.altenpflege-online.net/downloads_buecher/downloads)
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Qualifikations-Niveau 2
Pflege

Qualifikations-Niveau 2
Mitarbeiter:innen ohne Ausbildung

mit einem 2- bis 6-monatigen Pflegebasiskurs (mind. 200 Stunden laut GB-A)
und

insgesamt 1-jähriger angeleiteter Tätigkeit

Interventionsmaßnahme Definition Qualifikations- 
spanne

Klassifizierung der
Interventionen

1. Mobilität – Direkte pflegerische Interventionen

1.2. Positionierung Wechsel zu einer neuen Körperhaltung mittels Mikro- 
und/oder Makrobewegung

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

1.3. Transfer/Fortbewegen Wechsel der Körperposition (liegen, sitzen, stehen) mit 
oder ohne Ortswechsel innerhalb der Einrichtung (ein-
schließlich der Außenanlage)

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

1.4. Transportbegleitung Begleitung einer pflegebedürftigen Person beim Orts-
wechsel außerhalb der Einrichtung

QN 1 – QN 5 J

2. Kognitive und kommunikative Fähigkeiten / Gestaltung des Alltagslebens – Direkte pflegerische Interventionen

2.1.  Alltagsgestaltung:  
Gedächtnistraining

Unterstützung und Durchführung von spezifischen kör-
perlichen, kognitiven, sozialen und spirituellen Aktivitä-
ten mit einer Einzelperson oder in der Gruppe

QN 2 – QN 4 H1

2.3. Alltagsgestaltung: Kunst

2.4. Alltagsgestaltung: Musik

2.5. Alltagsgestaltung: Spielen

2.6. Alltagsgestaltung: Tiere

2.7.  Alltagsgestaltung:  
Sonstige Themenfelder

2.9.  Alltagsgestaltung:  
Vorbereitung

Vorbereiten von spezifischen körperlichen, kognitiven, 
sozialen und spirituellen Aktivitäten mit einer Einzelper-
son oder in der Gruppe

QN 1 – QN 4 I

2.11. Bettwache Ständige Anwesenheit einer Pflege- oder Betreuungs-
kraft bei einer pflegebedürftigen Person in einer kriti-
schen Situation

QN 2 – QN 4 H1

2.13. Einkaufsfahrt Verlassen der Einrichtung mit der pflegebedürftigen 
Person zur Erledigung von Einkäufen

QN 2 – QN 4 H1

2.14. Snoezelen Förderung von Entspannung und Wahrnehmung durch 
gezielte Sinnesreizungen

QN 2 – QN 4 H1

2.15.  Spirituelle  
Unterstützung

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
Teilnahme oder Durchführung spiritueller Aktivitäten 
und Rituale, z. B. Beten, Gottesdienst, Seelsorge, unter 
Berücksichtigung der religiösen Ausrichtung

QN 2 – QN 4 H1



 

© VINCENTZ NETWORK, Vincentz Network GmbH & Co. KG, Plathnerstraße 4c, 30175 Hannover  |  Aus: Personalbemessung für die Pflegepraxis , Vincentz Network, Hannover 2023,  
ISBN  978-3-7486-0635-2  |  Sämtliche Angaben und Darstellungen in diesem PDF entsprechen dem aktuellen Stand des Wissens und sind bestmöglich aufbereitet. Der Verlag und 
der Autor können jedoch trotzdem keine Haftung für Schäden übernehmen, die im Zusammenhang mit Inhalten dieses PDF entstehen. Das Werk ist urheberrechtlich geschützt. 
Jede Verwendung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. Die Wiedergabe von Gebrauchsnamen, 
Warenbezeichnungen und Handelsnamen in diesem Buch berechtigt nicht zu der Annahme, dass solche Namen ohne Weiteres von jedermann benutzt werden dürfen. Vielmehr 
handelt es sich häufig um geschützte, eingetragene Warenzeichen.

DOWNLOAD | STELLEN- UND  TÄTIGKEITSPROFILE   QN1-3

VINCENTZ NET WORK 2023 | AUS: PERSONALBEMESSUNG FÜR DIE PFLEGEPRAXIS

122

4. Selbstversorgung -  Direkte pflegerische Interventionen

4.1. An- und Auskleiden Unterstützung einer pflegebedürftigen Person beim 
Kleidungswechsel unter Berücksichtigung von  
Wünschen, der Witterung und/oder Raumtemperatur 
bei der Auswahl der Kleidung

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.2.  Ausscheidungs- 
management

Unterstützung bei der Urin- und Stuhlausscheidung 
(Toilette, Toilettenstuhl, im Bett und Stomaversorgung 
(kein Wechsel) sowie Versorgung mit Inkontinenz- 
mitteln)

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.5. Emesismanagement Unterstützung der pflegebedürftigen Person bei  
Übelkeit und Erbrechen

QN 1 – QN 5 j

4.6.  Haarpflege  
(einschließlich Rasur)

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
Förderung gesunder und sauberer Haare

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.7.  Hauswirtschaftliche  
Unterstützung

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
hauswirtschaftlichen Versorgung

QN 1 – QN 4 I

4.8. Hilfe beim Aufstehen Hilfe beim Aufrichten aus einer liegenden Position nach 
einer Schlaf- oder Ruhephase

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.9. Hilfe beim Zubettgehen Unterstützung beim Aufrichten aus einer liegenden  
Position nach einer Ruhe- oder Schlafphase

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die berwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.10. Intimpflege Reinigen des Intimbereichs zum Zweck der Sauberkeit 
und Förderung des Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.11. Körperpflege: Baden Reinigung des gesamten Körpers mittels Eintauchens 
des Körpers oder einzelner Körperteile in davor ein- 
gelassenes Wasser zur Förderung des Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.12.  Körperpflege:  
Duschen

Reinigung des gesamten Körpers unter fließendem 
Wasser zur Förderung des Wohlbefindens

GN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.13.  Körperpflege:  
Waschen am  
Waschbecken

Reinigung des Körpers am Waschbecken zur Förderung 
des Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind



 

© VINCENTZ NETWORK, Vincentz Network GmbH & Co. KG, Plathnerstraße 4c, 30175 Hannover  |  Aus: Personalbemessung für die Pflegepraxis , Vincentz Network, Hannover 2023,  
ISBN  978-3-7486-0635-2  |  Sämtliche Angaben und Darstellungen in diesem PDF entsprechen dem aktuellen Stand des Wissens und sind bestmöglich aufbereitet. Der Verlag und 
der Autor können jedoch trotzdem keine Haftung für Schäden übernehmen, die im Zusammenhang mit Inhalten dieses PDF entstehen. Das Werk ist urheberrechtlich geschützt. 
Jede Verwendung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. Die Wiedergabe von Gebrauchsnamen, 
Warenbezeichnungen und Handelsnamen in diesem Buch berechtigt nicht zu der Annahme, dass solche Namen ohne Weiteres von jedermann benutzt werden dürfen. Vielmehr 
handelt es sich häufig um geschützte, eingetragene Warenzeichen.

DOWNLOAD | STELLEN- UND  TÄTIGKEITSPROFILE   QN1-3

VINCENTZ NET WORK 2023 | AUS: PERSONALBEMESSUNG FÜR DIE PFLEGEPRAXIS

123

4.14.  Körperpflege: Waschen 
im Bett

Reinigung des Körpers im Bett zur Förderung des  
Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.15. Maniküre/Pediküre Reinigen und Inspizieren der Fuß- und Fingernägel (nor-
mal dicker Fuß- und Fingernagel) zum Zweck der Sau-
berkeit und Gesundheit der Haut

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.16. Mund- und Zahnpflege Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
Mundhygiene incl. Pflege der Zahnprothesen

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.17.  Nahrungsaufnahme:  
Durchführung

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
oralen Nahrungsaufnahme

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbstständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.18.  Nahrungsaufnahme:  
Vorbereitung

Nahrung und Getränke in der benötigten Kostform  
und Menge vorbereiten, angepasst an die individuellen  
Vorlieben der pflegebedürftigen Person

QN 1 – QN 4 I

5. Krankheits- und therapiebedingte Aufgaben – Direkte pflegerische Interventionen

5.7. Erste Hilfe Einleitung von Hilfsmaßnahmen als Reaktion auf einen 
akuten Zustand der pflegebedürftigen Person, der  
eines sofortigen Handelns bedarf

QN 1 – QN 5 J

7. Pflegeprozess – Kommunikation – Organisation – Sicherung der Organisation und Qualitätssicherung

7.1. Dokumentation Systematische schriftliche Datensammlung als Teil der 
prozessorientierten Pflegeplanung

QN 1 – QN 5 J

7.6. Bewohnergespräch Den verbalen/nonverbalen Mitteilungen einer  
pflegebedürftigen Person Aufmerksamkeit schenken 
und mit einer Grundhaltung von Empathie, Akzeptanz 
und Echtheit durch bewusstes Zuhörern und Anwenden 
von auf die Situation angepassten Kommunikations-
techniken, z. B. Validation, Beziehungen aufbauen

QN 1 – QN 5 J

7.7. Dienstübergabe Übergabe von relevanten Informationen zu den  
pflegebedürftigen Personen beim Schichtwechsel

QN 1 – QN 5 J

7.8.  Mitarbeiter- 
kommunikation

Austausch mit einem/einer Mitarbeiter:in derselben  
Einrichtung zu relevanten Informationen zu pflege- 
bedürftigen Personen und/oder der Organisation  
während einer Schicht

QN 1 – QN 5 J

7.10. Dienstgang Verlassen des Arbeitsbereichs während der Arbeitszeit 
zur Erledigung dienstlicher Auf gaben

QN 1 – QN 5 J

7.13. Materialmanagement Beschaffung von nicht bewohnerbezogenen Materialien. QN 1 – QN 5 J

Tabelle 6.2.: Interventionsmaßnahmen zu Qualifikations-Niveau 2  
(siehe Download: www.altenpflege-online.net/downloads_buecher/downloads)



 

© VINCENTZ NETWORK, Vincentz Network GmbH & Co. KG, Plathnerstraße 4c, 30175 Hannover  |  Aus: Personalbemessung für die Pflegepraxis , Vincentz Network, Hannover 2023,  
ISBN  978-3-7486-0635-2  |  Sämtliche Angaben und Darstellungen in diesem PDF entsprechen dem aktuellen Stand des Wissens und sind bestmöglich aufbereitet. Der Verlag und 
der Autor können jedoch trotzdem keine Haftung für Schäden übernehmen, die im Zusammenhang mit Inhalten dieses PDF entstehen. Das Werk ist urheberrechtlich geschützt. 
Jede Verwendung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. Die Wiedergabe von Gebrauchsnamen, 
Warenbezeichnungen und Handelsnamen in diesem Buch berechtigt nicht zu der Annahme, dass solche Namen ohne Weiteres von jedermann benutzt werden dürfen. Vielmehr 
handelt es sich häufig um geschützte, eingetragene Warenzeichen.

DOWNLOAD | STELLEN- UND  TÄTIGKEITSPROFILE   QN1-3

VINCENTZ NET WORK 2023 | AUS: PERSONALBEMESSUNG FÜR DIE PFLEGEPRAXIS

124

6.3.2 Stellen- und Tätigkeitsprofil des Qualifikations-Niveaus 3 Falsche Fussnote1

Qualifikations-Niveau 3

Qualifikations-Niveau 3
Pflegehelfer:innen

mit ein- oder zweijähriger Ausbildung (ASMK 2012)1

Generalistische Ausbildung Pflegeassistenz
Länderrechtliche Regelung beachten

Interventions-
maßnahme

Definition Qualifikations- 
spanne

Klassifizierung der
Interventionen

1. Mobilität – Direkte pflegerische Interventionen

1.2. Positionierung Wechsel zu einer neuen Körperhaltung mittels Mikro- 
und/oder Makrobewegung

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

1.3. Transfer/Fortbewegen Wechsel der Körperposition (liegen, sitzen, stehen)  
mit oder ohne Ortswechsel innerhalb der Einrichtung 
(einschließlich der Außenanlage)

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

1.4. Transportbegleitung Begleitung einer pflegebedürftigen Person beim  
Ortswechsel außerhalb der Einrichtung

QN 1 – QN 5 J

2. Kognitive und kommunikative Fähigkeiten/Gestaltung des Alltagslebens – Direkte pflegerische Interventionen

2.1.  Alltagsgestaltung:  
Gedächtnistraining

Unterstützung und Durchführung von spezifischen  
körperlichen,  kognitiven, sozialen und spirituellen  
Aktivitäten mit einer Einzelperson oder in der Gruppe

QN 2 – QN 4 H1

2.3. Alltagsgestaltung: Kunst

2.4. Alltagsgestaltung: Musik

2.5. Alltagsgestaltung: Spielen

2.6. Alltagsgestaltung: Tiere

2.7.  Alltagsgestaltung:  
Sonstige Themenfelder

2.9.   Alltagsgestaltung:  
Vorbereitung

Vorbereiten von spezifischen körperlichen, kognitiven,  
sozialen und spirituellen Aktivitäten mit einer Einzelper-
son oder in der Gruppe

QN 1 – QN 4 I

2.11. Bettwache Ständige Anwesenheit einer Pflege- oder Betreuungs-
kraft bei einer pflegebedürftigen Person in einer  
kritischen Situation

QN 2 – QN 4 H1

2.13. Einkaufsfahrt Verlassen der Einrichtung mit der pflegebedürftigen  
Person zur Erledigung von Einkaufen

QN 2 – QN 4 H1

2.14. Snoezelen Förderung von Entspannung und Wahrnehmung durch 
gezielte Sinnesreizungen

QN 2 – QN 4 H1

1 In der „Liste der zugeordneten Qualifikationen“ (DQR 2017) wird die zweijährige Pflegeassistenzausbildung fälschlicherweise der DQR-Stufe 
4 zugeordnet
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2.15.  Spirituelle  
Unterstützung

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
Teilnahme oder Durchführung spiritueller Aktivitäten 
und Rituale, z. B. Beten, Gottesdienst, Seelsorge, unter 
Berücksichtigung der religiösen Ausrichtung

QN 2 – QN 4 H1

4. Selbstversorgung – Direkte pflegerische Interventionen

4.1. An- und Auskleiden Unterstützung einer pflegebedürftigen Person beim 
Kleidungswechsel unter Berücksichtigung von  
Wünschen, der Witterung und/oder Raumtemperatur 
bei der Auswahl der Kleidung

QN 2 – QN 4 G

Nur bei Pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.2.  Ausscheidungs- 
management

Unterstützung bei der Urin- und Stuhlausscheidung  
(Toilette, Toilettenstuhl, im Bett und Stomaversorgung 
(kein Wechsel) sowie Versorgung mit Inkontinenzmitteln)

QN 2 – QN 2 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.5. Emesismanagement Unterstützung der pflegebedürftigen Person bei  
Übelkeit und Erbrechen

QN 1 – QN 5 j

4.6.   Haarpflege  
(einschließlich Rasur)

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
Förderung gesunder und sauberer Haare

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.7.  Hauswirtschaftliche  
Unterstützung

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
hauswirtschaftlichen Versorgung

QN 1 – QN 4 I

4.8.  Hilfe beim Aufstehen Hilfe beim Aufrichten aus einer liegenden Position nach 
einer Schlaf- oder Ruhephase

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.9. Hilfe beim Zubettgehen Unterstützung beim Aufrichten aus einer liegenden  
Position nach einer Ruhe- oder Schlafphase

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.10. Intimpflege Reinigen des Intimbereichs zum Zweck der Sauberkeit 
und Förderung des Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
selbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.11. Körperpflege: Baden Reinigung des gesamten Körpers mittels Eintauchens 
des Körpers oder einzelner Körperteile in davor einge-
lassenes Wasser zur Förderung des Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.12. Körperpflege: Duschen Reinigung des gesamten Körpers unter fließendem  
Wasser zur Förderung des Wohlbefindens

GN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind
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4.13.  Körperpflege: Waschen 
am Waschbecken

Reinigung des Körpers am Waschbecken zur Förderung 
des Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.14.  Körperpflege: Waschen 
im Bett

Reinigung des Körpers im Bett zur Förderung des  
Wohlbefindens

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.15. Maniküre/Pediküre Reinigen und Inspizieren der Fuß- und Fingernägel  
(normal dicker Fuß- und Fingernagel) zum Zweck der  
Sauberkeit und Gesundheit der Haut

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.16. Mund- und Zahnpflege Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
Mundhygiene incl. Pflege der Zahnprothesen

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.17.  Nahrungsaufnahme:  
Durchführung

Unterstützung einer pflegebedürftigen Person bei der 
oralen Nahrungsaufnahme

QN 2 – QN 4 G

Nur bei pflegebedürftigen Personen, die überwiegend 
unselbständig (BI – Themenmodul 1 und 3) sind

4.18.  Nahrungsaufnahme:  
Vorbereitung

Nahrung und Getränke in der benötigten Kostform  
und Menge vorbereiten, angepasst an die individuellen 
Vorlieben der pflegebedürftigen Person

QN 1 – QN 4 I

5. Krankheits- und therapiebedingte Aufgaben – Direkte pflegerische Interventionen

5.2.  Atemwegsmanagement Förderung freier Atemwege durch Entfernung von  
Atemwegssekret durch manuelle sekretlösende  
Maßnahmen, Anleitung zu Hustentechniken und/oder 
Anwendung von Nasenspülungen

QN 3 – QN 4 F

5.7. Erste Hilfe Einleitung von Hilfsmaßnahmen als Reaktion auf einen 
akuten Zustand der pflegebedürftigen Person, der  
eines sofortigen Handelns bedarf

QN 1 – QN 5 J

5.9. Injektion i.c./s.c . Einspritzen steriler Lösung über eine intrakutane  
(intradermal) oder subkutane Injektion

QN 3 – QN 4 F

5.11.  Kompressionsstrümpfe/ 
-verband

Unterstützung beim An-/Ausziehen von Kompressions-
strümpfen oder das Anlegen von Kompressions- 
verbänden zur Steigerung des venösen Blutrückflusses

QN 3 – QN 4 F

5.12. Medikamentengabe Medikamente anreichen oder verabreichen QN 3 – QN 4 F

5.14. Sauerstoffgabe Verabreichung von Sauerstoff QN 3 – QN 4 F

5.15. Temperaturregulation Anwenden von geeigneten nicht-medizinischen  
Maßnahmen zur Temperaturregulation

QN 3 – QN 4 F

5.17.  Vitalzeichenkotrolle:  
Blutdruck und Puls

Erfassung des Pulses und des Blutdrucks QN 3 – QN 4 F

5.18.  Vitalzeichenkotrolle:  
Blutzucker

Kapillare Blutentnahme zur Blutzuckerbestimmung QN 3 – QN 4 F
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5.19.  Vitalzeichenkotrolle:  
Körpertemperatur

Erfassung der Körpertemperatur mittels Thermometer QN 3 – QN 4 F

5.20.  Wiegen Erfassung des Körpergewichts QN 3 – QN 4 F

7. Pflegeprozess – Kommunikation – Organisation – Sicherung der Organisation und Qualitätssicherung

7.1. Dokumentation Systematische schriftliche Datensammlung als Teil der 
prozessorientierten Pflegeplanung

QN 1 – QN 5 J

7.6. Bewohnergespräch Den verbalen/nonverbalen Mitteilungen einer  
pflegebedürftigen Person Aufmerksamkeit schenken 
und mit einer Grundhaltung von Empathie, Akzeptanz 
und Echtheit durch bewusstes Zuhörern und Anwenden 
von auf die Situation angepassten Kommunikations-
techniken, z. B. Validation, Beziehungen aufbauen

QN 1 – QN 5 J

7.7. Dienstübergabe Übergabe von relevanten Informationen zu den  
pflegebedürftigen Personen beim Schichtwechsel

QN 1 – QN 5 J

7.8.  Mitarbeiter- 
kommunikation

Austausch mit einem/einer Mitarbeiter:in derselben Ein-
richtung zu relevanten Informationen zu pflege- 
bedürftigen Personen und/oder der Organisation  
während einer Schicht

QN 1 – QN 5 J

7.10. Dienstgang Verlassen des Arbeitsbereichs während der Arbeitszeit 
zur Erledigung dienstlicher Aufgaben

QN 1 – QN 5 J

7.13. Materialmanagement Beschaffung von nicht bewohnerbezogenen Materialien QN 1 – QN 5 J

Tabelle 6.3.: Interventionsmaßnahmen zu Qualifikations-Niveau 3 
(siehe Download: www.altenpflege-online.net/downloads_buecher/downloads)

Die Stellen- und Tätigkeitsprofile der Qualifikationsniveaus 4 und 5 finden Sie in dem Buch Personalbe-
messung für die Pflegepraxis.


